Anlage zu TOP 4.2 OT

Stadt Varel
Herm Freitag
Zum Jadebusen 20

20310 Varel

Schortens, den 19112007

Erhiéhung der Leistungsfithigkeit der Signalanlage des Knotenpunktes 3 437 / K 109

Schr geelrter Herr Freitag.

um die LetstungsBihigheit der Signalanlage des Knotenpunktes 3 437 /K 109 zu erhdhen —
hier insbesondere flir die stadtauswiirts [ahrenden Geradeausfahrer - wurde der Verschlag
unterbreitet, aus der heute vorhandenen Rechts-/Geradeausspur cine reiny Rechtsabbiege-
spur zu schaflen. Durch diese Mabnalime soll der stadtauswirts [ahrende Verkchr cindeultig
aul den mittlercen Fahrstreifen gelenkt werden, wo er nicht mehr durch dic gleichzeitig frei-
eeachenen, die Windallee im Norden querenden Fufleinger und Radlahrer behindert wird.

Zu dicser MaBnahme kisnnen wir thnen foleendes mitteilen:

Am 21.06.2001 wurden i dem Zeitraum von 13.00 — 19.00 Uhr an diesem Knotenpunkt
aus Richtung Osten hommend 1.343 Geradeauslahrer vid 491 Rechtsubbicger pesiihlt.
Wird das Verhiltnis von Vierstundenzihlung zu Houptverkehrszeit mit 3.5 anuesetzt, so
eraehen sich 406 Geradeausfzhrer und 50 Rechtsabbieger in der nachmittiglichen Siunde
der maximalen Belastung. Miissen nun alle Geradeausfahrer auf einem Fahestreifen abgee-
wickell werden, so steht in dem derzeitig giiftigen Signalprogramm mit einer Umlaufzent
von 1090 see. vnd einer Frelgabezeit vou 21 see. eine maximale Leistunesfahiokeit dieses
Querschnittes von 378 Ki7 zur Verfigung. Der Geradeauslzhrstreifen wiire demnach um
knapp 7 %o tiberlastet.

In dicser Berechnung wurde noch nicht berticksichtigt, dass das Verhilinis von Vierstun-
denzidhlung zar Hauptverkehrszeit auch deutlich unter 3,3 liegen kann (zur Bemessung der
Lichtsignalanlage wurde oflensichtlich ein Faktor ven 3,0 angeselzt). Weiterhin wurde kein
Aufschlag zur Berticksichtieung von Verkchrsstiirkeschwankungen in der Spitzenviertel-
stunde angenommen,


Toepken
Schreibmaschinentext
Anlage zu TOP 4.2 ÖT


In der Summe muss daher festgestelit werden, dass dizser Vorschlag allein aus Griinden
der Leistungsféahigkell nicht Ziel fithrend ist.

Die bautechnische Umsctzung dieser Mufinahme ditrlte aus unserer Sicht wetterhin einige
Probleme autwerten.

Wir hofTen Ihnen mit diesen Angaben gedient zu haben.

Mit frcundlichem Grufy

Inoenicurbiien De. Schawerdheln & Tiardes

(De.-Ing. R, Schwerdhelm)
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